
Protokoll über die PGR-Sitzung am 07.12.2016 
 
Beginn: 20:10 Uhr 
Geistliches Wort: Pfr. Staudigel 
 
Entschuldigt: Claudia Köchel, Angelika Kränzlein  
Abwesend: Michel Nguenkam, Daniel Röhrer, Jürgen Bahr, Martin Oberhuemer 
(verspätet sich) 
 
Tagesordnung 
 
TOP 1 Annahme des Protokolls der letzten Sitzung 
TOP 2 Das war Spitze 
TOP 3 Hier brennt‘s 
TOP 4 Rückblick Tag der offenen Tür  

 im Hinblick auf das Schwerpunktthema Kommunikation 
TOP 5 1700 Jahre heiliger Martin – 100 Jahre Gemeinde St. Martin  
 - Stand der Jubiläumsplanung 
TOP 6 Zukunft der Pfarrbücherei 
TOP 7 Sonstiges, 

 Termine   
 Vorschlag für die nächste Sitzung am Donnerstag 09.02.2017 um 20 Uhr 
 Jahresempfang für die ehrenamtlichen Mitarbeiter am 27.01.2017  

 
TOP 1 Annahme des Protokolls 
 Mit 11 Stimmen und 5 Enthaltungen wurde das Protokoll angenommen 

Herr Hirmke weist darauf hin, dass er das letzte Protokoll nicht erhalten hat.  
Im Pfarrbüro wird geklärt, woran es gelegen hat. 

 
TOP 2 Das war Spitze 

 Das Chor- und Orgelkonzert im Oktober 

 Die WC-Tür schließt wieder 

 Der Christkönig-Gottesdienst war sehr gelungen 

 Zum Nachtreffen der Firmlinge waren 18 Firmlinge anwesend, sie treffen sich 
weiterhin einmal im Monat, für den Januar 2017 ist ein gemeinsames 
Wochenende geplant 

 Der Direktor der Caritas war zu einem Gespräch da 

 Der Kinderbibeltag war gut besucht 

 Sowohl die Gartenaktion als auch die Laubaktion des Kindergartens waren 
effektiv und es haben viele Freiwillige mitgeholfen.  

 Das Banner anlässlich des Gemeindejubiläums hängt an der Fassade  

 Der Tag der offenen Tür am 13.11.2016 war ein voller Erfolg: (Ausführlicher 
unter  TOP 4) 

 Es waren sehr viele (auch unbekannte) Gemeindemitglieder gekommen, 
sowohl von den Weißwürsten als auch vom Kuchenbuffet ist nichts übrig 
geblieben. 

 Die Kasperltheateraufführung in den Räumen des Mini-Clubs ist bei den 
Kindern sehr gut angekommen 

 Die von Maria Ankenbrand betreute Kinderaktion fand regen Zuspruch 

 Es hat sich eine neue Austrägerin für den Martinsboten gefunden, damit ist ca. 
¾ der Pfarrgemeinde mit der Versorgung des Martinsboten abgedeckt. 
Auch, dass der Martinsbote rechtzeitig erschienen ist, wurde lobend erwähnt 



 
TOP 3 Hier brennt´s 

Anni Senft berichtet, dass es bei dem Ökumene-Projekt der Senioren mit den 
Senioren der Gemeinde St. Matthäus nicht voran geht. Grund ist das 
mangelnde Interesse auf Seiten St. Matthäus 

 
TOP 4 RückblickTag der offenen Tür  

 Das Ausgeben von Gutscheinen hat gut geklappt, im Spendenkorb ist 
genügend Geld eingegangen 

 Die Kinderaktion „Bauen mit Klinkersteinen“ ist bei den Kindern gut 
angekommen. Für das Pfarrfest sollten allerdings noch weitere Klinkersteine 
angeschafft werden. 

 Die Abschlussandacht muss besser angekündigt werden. Dieses Jahr hat 
dahingehend die Kommunikation nicht geklappt. Es wird daher angeregt, 
nächstes Jahr jemanden zu finden, der die Moderation der einzelnen 
Programmpunkte übernimmt. 

 Auch der Kindergarten war zum Tag der offenen Tür involviert. Gerlinde 
Junggunst berichtet, dass die Räumlichkeiten von Eltern mit Kindern, die 2017 
womöglich in den Kindergarten kommen, besichtigt wurden. 

 Das Gestalten der Martinsgänse hat den Kindern viel Spaß gemacht 
herzliches Dankeschön an Maria Ankenbrand! 

 Die Autorenlesung in den Räumen der Pfarrbücherei war ebenfalls gut 
besucht. 

 Auch die Wahl der liturgischen Texte erhielt großes Lob 
Ausblick auf das nächste Jahr: 
Um besser Planen zu können, ist es wichtig, dass die einzelnen Gruppen 
frühzeitig ihren Beitrag dem Pfarrbüro mitteilen. 
Hierzu soll bereits im September 2017 durch das Pfarrbüro eine Rundmail an 
alle Gruppen erfolgen.  

 
TOP 5 1700 Jahre heiliger Martin – 100 Jahre Gemeinde St. Martin - Stand der 

Jubiläumsplanung 

 Arbeitskreis „1700 Jahre Hl. Martin“ hat sich mehrmals getroffen 

 Ed Gartner berichtet: 
Das erstellte Logo wurde an einige Gruppen weitergeleitet, bisher kamen 
keine negativen Rückmeldungen  
Es wurden ca. 1000 alte Fotos in eine interne Datenbank eingegeben.  
Darunter Fotos aus dem Archiv und Fotos von Herrn Hansel. 
Eine Datenbank für die Zeitschriften „Kontakte“ und „Martinsbote“ wurde 
erstellt 
Es ist also genügend Material über den Kirchbau und die Gemeindegründung 
vorhanden. 

 Weiter berichtet Ed Gartner, dass in Rottenburg/Schwaben eine 
Wanderausstellung für Kinder zum Thema St. Martin existiert. Der Kontakt ist 
bereits hergestellt, das Material der Ausstellung bestehend aus zwölf Tafeln, 
Infomaterial, Comics, Ausmalbildern u. v. m. kann kostenlos für einen Monat 
gegen Abholung zur Verfügung gestellt werden. 
Der PGR hat sich auf die Wunschtermine 16.10.-13.11.2017 oder 01.11.-
30.11.2017 geeinigt. 
Ed Gartner wird alles Nötige veranlassen.  

 



           Ungarnfahrt 
Die gelben Flyer „Einladung zur Gemeindefahrt nach Ungarn!“ liegen aus. 
Die Fahrt zur Geburtsstätte des Hl. Martin Savaria/Ungarn findet statt vom 06. 
bis 10.09.2017 und kostet p.P. im DZ 390,00 EUR (EZ 455,00 EUR). Weitere 
Ziele sind Bratislava, St. Martin im Burgenland und die Benediktinerabtei 
Pannonhalma. Im Preis inbegriffen sind Busfahrt, Übernachtung mit Frühstück 
und Halbpension, Versicherung und Eintrittsgelder sowie Führungen. 
Anmeldeschluss ist der 15.02.2017. 

 
Außerdem möchte Alan Canepa anlässlich des Gemeindejubiläums eine Neuauflage 
der Festschrift herausgeben. 
Er hat sich dazu 16 Aufgaben überlegt, die von den einzelnen Mitgliedern des PGR 
zuverlässig übernommen werden sollen und bis 01.03.2017 abgeschlossen sein 
müssen. Diese wurden verteilt wie folgt: 

 Ed Gartner: Fotos / Zeittafel aktualisieren 

 Eva Renner: Text "Großpfarrei" aktualisieren 

 Heike Sohr: Korrekturlesung, Ökumene aktualisieren 

 Heike Sohr und Anja Fischer: Text Aspekte der Gemeinde, Neuer Text: 
Sakramentsvorbereitung 

 Michel Nguenkam: Text über Französische Gemeinde (war nicht anwesend, 
haben wir zugeteilt) 

 Susi Veit: Neuer Text Caritas erstellen, Texte Vereine, Gottesdienste und Büro 
aktualisieren 

 Tanja Pollmann: Anfragen zu den Grußworten versenden 

 Pfarrer: Neuer Artikel über das Fürbittenbuch 

 Martin Oberhuemer: Pfarreigeschichte aktualisieren 

 Alan Canepa: Setzer finden, Lektor finden, Autor finden: Text Musik, Text 
Kindergarten  

Weitere Vorhaben anlässlich des Gemeindejubiläums sind eine Wallfahrt, ein 
Symposium und das Aufstellen der Holzfigur St. Martin im vorderen Kirchenraum. 
Um das Aufstellen wird sich Herr Söllner nach dem 02.02.2017 kümmern. 
 
TOP 6 Zukunft der Pfarrbücherei 

Herr Gartner hat den Michaelsbund kontaktiert. Von diesem erhielt der die 
Mitteilung, dass viele Pfarrbüchereien mangels Personal abgeschafft worden 
sind. Ein mögliches Konzept wäre die Spezialisierung auf religiöse Bücher. 
Skepsis auf Seiten des PGR, da eine solche Bücherei bereits bei der 
Stadtkirche besteht. Die Pfarrbücherei ist am 28.12.2016 letztmalig geöffnet. 
In der nächsten PGR-Sitzung soll überlegt werden, wie es mit der 
Pfarrbücherei weitergehen soll. 

 
TOP 7 Sonstiges 

Glühweinausschank am Hl. Abend 
Herr Oberhuemer hat sich bereit erklärt mitzuhelfen, braucht aber weitere 
Helfer. Es werden verschiedene Personen aus der Gemeinde angefragt. 

 
Einladung zur Diakonweihe Dietmar Niesl am 24.06.2017 nach Erfurt 
Bei Interesse bitte beim Pfarrbüro melden. 
 
 

 



Weltgebetstag am 1. Freitag im März 2017  
Bei Interesse bitte an Frau Fischer wenden, Material zur Ausarbeitung ist 
vorhanden. Eine Veranstaltung findet nur statt, wenn es jemand ehrenamtlich 
organisiert, von St. Matthäus wird nichts geplant. 

 
Ökumenisches Meeting anlässlich des Lutherjahres 
Es ist eine Sternwallfahrt am Pfingstsonntag nach St. Sebald um 10:30 Uhr 
geplant. St. Matthäus nimmt nicht teil. 
Mit 11 Gegenstimmen und 4 Enthaltungen hat der PGR beschlossen an dieser 
Sternwallfahrt  n i c h t  teilzunehmen 
Alternativ findet eine Wallfahrt von der Reformgedächtniskirche zur Gemeinde 
Allerheiligen am 31.10.2017 statt. Über die Teilnahme wurde noch nicht 
entschieden. 

 
Taufvorbereitung und Erstkommunion der Schulkinder 
Es werden Taufpaten gesucht für zwei Kinder eines chinesischen Vaters aus 
unserer Gemeinde (Anna, 7 Jahre und Anton 5 Jahre) sowie für die Taufe 
eines afrikanischen Mädchens (9 Jahre, Erstkommunionkind). Bei Interesse 
an Frau Fischer wenden. 

 
Pfr. Staudigel berichtet aus der Kirchenverwaltung 

 die Fenster in der Kirche werden erneuert, die Buntglasfenster überholt 

 Beleuchtung wird erneuert (LED-Lampen am Schriftenstand, sowie 
Notbeleuchtung bei Dämmerung wird installiert) 

 Für den Meditationsraum existiert ein Kostenvoranschlag 

 Kindergarten: eine Generalsanierung ist frühestens in fünf Jahren möglich. 
Allerdings soll eine Sanierung hinsichtlich Sonnenschutz und Belüftung 
erfolgen. Wassereintritt muss verhindert werden. Kosten hierfür noch nicht 
bekannt, werden aber auf 10.000 bis 15.000 EUR geschätzt. 

 
Misereor-Sammlung 

 Alan Canepa fragt an, ob die Kollekte für Misereor abgeschafft werden kann, 
Grund hierfür ist für ihn, dass die Organisation seines Erachtens nicht mehr 
transparent und nicht mehr zeitgemäß ist. Pfr. Staudigel gibt zu bedenken, 
dass diese Kollekte ein Beschluss der Bischofskonferenz ist. Herr 
Oberhuemer schlägt vor, im Namen des PGR einen Brief an Misereor zu 
verfassen, worin um Aufklärung über Verwendungszweck der Finanzen 
gebeten wird.  
Frau Sohr wird bei den Jesuiten anfragen, ob zumindest der Opferstock für 
Projekte der hier ansässigen Jesuiten verwendet werden kann.  

 

 Termine 

 Jahresempfang für Ehrenamtliche der Pfarrgemeinde: 27.01.2017 
Es wird keine persönliche Einladung ergehen, Informationen können für jeden 
aus dem Pfarrbrief entnommen werden. 

 
Termin für die nächste PGR-Sitzung:   09.02.2017 
Geistliches Wort: Frau Köchel 
 
Für das Protokoll: Tanja Pollmann 


